
Die kleine Hexe 
 
1. Ich kenne eine Hexe,    die ist noch nicht sehr alt. 

Ihr Rabe heißt Abraxas      und wohnt bei ihr im Wald. 
Sie hat ein Haus,      das sieht schief aus, 
das kennt im tiefen Hexenwald       doch jede Maus. 

 
I: Dann fliegt sie,    oh Pardon,    auf dem Besenstiel davon 

g’radeaus, über`s Haus,   dreimal rum und hoch hinaus.  :I 
 

2. Sie darf noch nicht zum Hexentanz     am Blocksberg in der Nacht, 
doch die ist einfach hingeflogen      und hat mitgemacht. 
Rumpumpel sagt:   „Du wirst bestraft! 
Du musst zu Fuß nach Hause geh´n,   drei Nächte und drei Tag!“ 

 
I:  Da geht sie,   oh Pardon      ohne Besenstiel davon 

g'radeaus, durch den Wald    es ist dunkel, es ist kalt.  :I 
 
3.  Zu Hause angekommen,     die Füße tun ihr weh, 

da rührt sie eine Salbe      und schmiert sie auf den Zeh. 
Abraxas sagt      ganz ernst zu ihr: 
„Du sollst erst richtig hexen lernen,   dabei helf‘ ich dir.“ 

 
Dann fliegt …... 

 
4.  Im Dorfe angekommen,    da sehen sie „ Oh Schreck“. 

Cowboys, Räuber, Hexen      die kommen um die Eck. 
Die Hexe fragt:     „Was macht ihr bloß?“ 
„Heute gibt’s ein Fastnachtsfest,    das feiern wir ganz groß!“ 

 
Dann fliegt..... 

 
5.  Die kleine Hexe gibt dann    ein Fastnachtsfest im Wald. 

Abraxas lädt die Tiere ein     und sie kommen bald. 
Dann hext sie los,     die Maus wird groß. 
Der Fuchs kriegt eine Entenschnabel,    das ist ganz famos. 

 
Dann fliegt …. 

 
6.  Sie tanzen dann und singen      bis in die Nacht hinein, 

dann gibt es einen Hexenschmaus,     der schmeckt allen fein. 
Abraxas sagt:   „Wie wunderbar,    
das feiern wir jetzt jedes Jahr    das ist doch sonnenklar!“ 

 
   Dann fliegt ….. 


